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Geilenkirchener Europa-Union im Elsass. Besuch im Europäischen Parlament.

Reise mit vielen Informationen

Geilenkirchen. Straćburg und El-
sass waren die Ziele der Herbstreise 
der Europa-Union Geilenkirchen. 
Reiner Becker, Reisebeauftragter 
des Stadtverbandes, hatte das ab-
wechslungsreiche und informative 
Programm der fđnftägigen Fahrt 
in bewährter Weise bestens organi-
siert. Ein Höhepunkt der Reise war 
der Besuch des Europäischen Parla-
mentes. Dort bot sich den Besu-
chern die nicht alltägliche Gele-
genheit, einer Plenarsitzung der 
Abgeordneten beizuwohnen. Zu 
diesem Besuch hatte die Aachener 

Abgeordnete des Europäischen 
Parlamentes, Sabine Verheyen, die 
Geilenkirchener eingeladen. Sa-
bine Verheyen, unter anderem 
Mitglied im Ausschuss fđr Kultur 
und Bildung und Kommunalpoli-
tische Sprecherin der CDU/CSU-
Parlamentariergruppe im Europäi-
schen Parlament, stand den Gei-
lenkirchener Europafreunden 
Rede und Antwort und fđhrte sie 
in den parlamentarischen Alltag 
ein.

Weitere Programmpunkte der 
Herbstreise waren Freiburg im 

Breisgau mit dem Besuch des 
Mđnsters, die Besichtigung des 
Straćburger Mđnsters sowie eine 
Stadtfđhrung und eine Bootsfahrt 
auf der Ill. Die Elsässische Wein-
straće mit der obligatorischen 
Weinprobe durfte ebensowenig 
fehlen wie der Besuch der Stadt 
Colmar, bekannt wegen ihrer 
Fachwerkhäuser und des Colmarer 
Altars. Hochzufrieden kehrten die 
Geilenkirchener zurđck in der Ge-
wissheit, mit neuen Informatio-
nen und schönen Erlebnissen in 
den Herbst gestartet zu sein.

Unser Bild zeigt die Reisegruppe der Europa-Union Geilenkirchen im Gebäude des Europäischen Parlamentes in 
Straßburg.   Foto: Europa-Union

Am Freitag, 14. Oktober, 20 Uhr, 
findet in der Stadtbücherei Geilen-
kirchen, Martin-Heyden-Straße 24-
26, eine Comedy-Lesung mit Marc 
Breuer statt. Marc Breuer alias 
„Brüh“ ist Autor, Comedian und Ka-
barettist. Viele Jahre sorgte er mit 
dem „Rurtal-Trio“ für schwere Lach-
taumel und viel Begeisterung beim 
Kleinkunst-Publikum. Nun ist er so-
listisch unterwegs und erntet auch 
hier wieder großen Beifall. Aufge-
wachsen im idyllischen Brachelen, 
wohnt er mittlerweile in Köln, wo er 

für die Parkplatzsuche deutlich 
mehr Zeit benötigt. Am 14. Oktober 
gastiert er mit einem ganz besonde-
ren „Special“ in der Stadtbücherei 
Geilenkirchen. Er liest, plaudert, 
spielt und beantwortet Zwischen-
fragen. 100 Minuten taufrischer Co-
medy-Stoff aus eigener Produktion. 
Und vielleicht schaut ja sogar der 
legendäre Selfkant-Löschmeister 
Josef Jackels vorbei. Der Eintritt be-
trägt 9 Euro. Eintrittskarten sind in 
der Stadtbücherei Geilenkirchen er-
hältlich.  Foto: privat

Marc Breuer mit Special in der Stadtbücherei

Geilenkirchen-Süggerath. Wer es in 
diesem Jahr nicht bis nach Mđn-
chen in ein Festzelt geschafft hat, 
braucht nicht traurig zu sein, denn 
das Musikkorps Sđggerath bringt 
ein wenig von der Wiesenstim-
mung ins schöne Wurmtal. Am 
Samstag, 15. Oktober, findet wie-

der ein Oktoberfest im Saal Speuser 
in Sđggerath statt. Einlass ist ab 19 
Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei. 
Fđr beste Unterhaltung sorgt das 
Musikkorps Sđggerath. Aktuelle 
Schlager gesungen und instru-
mental stehen genauso auf dem 
Programm, wie zđnftige Oktober-

festmusik. Wie bei jedem Oktober-
fest haben sich die Musiker aućer-
dem wieder ein paar besondere 
Einlagen einfallen lassen.  Natđr-
lich macht ein Oktoberfest erst 
richtig Spać, heićt es, wenn die Be-
sucher auch die entsprechende 
Kleidung tragen.   

Musikkorps Süggerath lädt für Samstag zum Oktoberfest

Wiesenstimmung im Wurmtal

Geilenkirchen-Würm. Die Zeit der 
Oktoberfeste ist in vollem Gange, 
und auch in Wđrm frönten die 
Menschen  der bajuwarischen  Ge-
mđtlichkeit. Zum zehnten Mal 
versammelten sich die Feierfreudi-
gen auf Einladung der örtlichen  
Schđtzenbruderschaft im ge-
schmđckten Gereonhaus. Auf die 
teilweise in Dirndl und Lederho-
sen erschienenen Gäste warteten 
schmackhaftes Oktoberfestbier, 
herzhafte Speisen, stimmungs-
volle Musik und unterhaltsame 
ņWiesģn-SpieleŃ. In bekannter 
Weise wurde auch das Oktoberfest 
mit einem Fassanstich eröffnet, 
und mit dieser ehrenvollen Auf-
gabe hatten  die St.- Gereon-Schđt-
zen in diesem Jahr den Chef der 
Löscheinheit Wđrm, Hauptbrand-
meister Josef Zimmermann, be-
traut. 

Feier bis nach Mitternacht

In ņHau-den-Lukas-ManierŃ bear-
beitete Zimmermann den Zapf-
hahn, und frei nach dem Feuer-
wehr-Motto ņWasser marschŃ 
spritzte das Gebräu nach sechs 
Schlägen ordentlich durch die Ge-
gend. Hauptbrandmeister Josef 
Zimmermann, đbrigens auch seit 
40 Jahren Mitglied in der Bruder-
schaft, war sich indes sicher, dass 
er nur zwei Schläge benötigt hatte - 
aber der Zapfhahn sei auf gewesen. 
Wie dem auch sei, die ersten Halb-
liter-Krđge waren schnell gefđllt, 
und dem gemeinsamen Feiern bis 
weit nach Mitternacht stand 
nichts mehr im Wege. Natđrlich 
nahm auch das gemeinsame Kö-
nigspaar der Wđrmer St.-Gereon- 
Bruderschaft und der St.-Huber-
tus-Schđtzen Leiffarth, Gerd und 
Sibille Grundmann, am feucht-
fröhlichen Feiern teil. Brudermeis-

terin Monika Strehl hatte beim Ok-
toberfest-Frđhschoppen am fol-
genden Sonntag die Aufgabe, fđnf 

verdiente Mitglieder fđr 25-jährige 
Treue zur Bruderschaft auszuzeich-
nen. Dies waren Margret Haber-

mann, Annemie Hensen, Anna-
Maria Jansweidt, Markus Heister 
und Josef Belk.  (g.s.)

Brudermeisterin Monika Strehl (l.) und Stellv. Geschäftsführer Toni Thevis (Mitte) schauten zu, als der wertvolle 
Gerstensaft beim Fassanstich durch Josef Zimmermann spritzte.  Foto: Georg Schmitz

Würmer Schützen feiern mit der Bevölkerung bei kühlen Getränken, herzhaften Speisen und
unterhaltsamen Spielen im Gereonhaus. Beim Frühschoppen stehen treue Mitglieder im Mittelpunkt.

Sechs Schläge für das erste Bier

BLUMENMARKT

www.blumen-risse.de

5.99

1.99

Stiefmütterchen

Hebe

15-20 Pflanzen in der
Kiste, versch. Farben

winterhart,
ideal für die Kübel-
oder Friedhofsbe-
pflanzung

nur999

Bepflanzter

ca. 30 cm Ø,
unterschiedlich
bepflanzt

12.99

mit Blütenwedeln

Pampasgras

nur599

nur299

1.99

Freiland-

Alpenveilchen
verschiedene Farben

nur099

1.59

Gaultherie
„Rebhuhnbeere“
winterharte Herbst-
schmuckpflanze

nur129
nur129

3.50

im 13 cm-Topf

Schöne Grüße von

nur299
in aktuellen Trendfarben

Sterne „mal anders“...

Angebote gültig vom 12.10.-18.10.11, solange der Vorrat reicht

Heinsberg, Borsigstr. 40


